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Klimafasten 2022 

Landwirtschaft und Ernährung sind 

Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu 

mehr Klimaschutz und Biodiversität – 

für ein gutes Leben für alle, jetzt und 

in  Zukunft. Auch wir können unseren 

Beitrag dazu leisten  und unseren 

Alltag bewusster gestalten – nicht 

zuletzt aus Verantwortung für die 

nachfolgenden Generationen. Die 

Fastenzeit bietet eine gute Gelegen-

heit dazu. 

Fasten für Klimaschutz und Klima-

gerechtigkeit 

Die Fastenzeit in den knapp sieben 

Wochen vor Ostern zwischen 

Aschermittwoch und Ostersamstag 

(2. März bis 14. April 2022) lädt dazu 

ein, Gewohnheiten zu hinterfragen, 

achtsam mit uns und unserem Um-

feld umzugehen und alltägliche Din-

ge anders zu machen. Die ökumeni-

sche Aktion Klimafasten geht dieser 

Tradition nach und ruft dazu auf, mit 

kleinen Schritten einen Anfang für 

mehr Klimagerechtigkeit zu machen. 

Schwerpunkt in diesem Jahr ist un-

ser Grundbedürfnis nach Nahrung. 

Woher kommen die Lebensmittel, die 

Sie verwenden und wie werden sie 

produziert? Wie sind die Lebensmit-

tel verpackt? Essen Sie fleischarm, 

vegetarisch oder vegan? Wie ener-

giesparsam bereiten Sie Ihre Nah-

rung zu? Es gibt viel zu entdecken! 

Ideen zum Nachmachen 

Eine Klimafastenbroschüre begleitet 

durch die  Fastenzeit und gibt prakti-

sche Anregungen für den Alltag. Die-

ses kostenlose Heft kann ab Januar 

2022 im Internet unter  

www.klimafasten.de heruntergeladen 

und/oder in größerer Stückzahl be-

stellt werden. Mehr Informationen zur 

Klimafasten-Aktion gibt es unter 

www.klimafasten.de. 

 
Klimafasten ist eine ökumenische 

Initiative von 17 evangelischen Lan-

deskirchen und katholischen Bistü-

mern sowie misereor und Brot für die 

Welt. Das Organisationsteam der 

Aktion Klimafasten freut sich über 

Ihre Anregungen und Erfahrungsbe-

richte unter info@klimafasten.de 

oder auf Social-Media-Kanälen mit 

#klimafasten.  
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Liebe Leserinnen und Leser 

unseres  Gemeindebriefes,  

ein neues Jahr liegt vor uns. Möge es ein gesegnetes Jahr 
2022 sein. 

Die Jahreslosung wird uns begleiten. Eine weitere Kachel 
wird hinzukommen und manches Haus schmücken. Sie 
trägt die Aufschrift: „Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen.“ (Joh. 6,37)   
Jedes Jahr kommt eine weitere Kachel hinzu mit einem 
weiteren Bibelwort. Mit der Zeit wird es recht vielfältig. Ge-
nauso vielfältig sind die Menschen in unserer Gemeinde 
mit ihren Gaben. Viele engagieren sich auf ganz unter-
schiedliche Weise, um ihren Dienst in Gottes Weinberg zu 
tun. Viele bereichern und gestalten unser Gemeindeleben. 
Paulus hat hierzu geschrieben, dass es wie mit dem 
menschlichen Körper ist. Er bildet eine Einheit und besteht 
doch aus vielen Teilen. Es sind viele Teile und doch ein 
Leib. (1. Kor. 12,12). Wir stehen unterschiedlich in der 
Welt. Jede und jeder an einem ganz eigenen Platz. Jedoch 
sind wir verbunden durch Christus. Verbundenheit und Ge-
meinschaft stärken uns im Glauben. 

So wünsche ich uns allen ein gesegnetes Jahr 2022. 
 

Ihre Pfarrerin   

Daniela Creutzberg 

Geistliches Wort 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeindeglieder,  

das Jahr 2021 haben wir nun 

geschafft. Es war geprägt durch 

eine Vielzahl von Katastrophen. 

Hier spreche ich von dem 

schrecklichen Hochwasser, star-

ken politischen Auseinanderset-

zungen im In- und Ausland und 

das immer noch aktuelle Thema, 

die Corona-Krise. Waren wir im 

Sommer der Meinung, es wird 

langsam wieder normal, wurden 

wir im Herbst eines Besseren 

belehrt. Die Situation hat sich 

wieder zugespitzt. Ärzte und 

Pflegepersonal arbeiten bis an 

ihre Belastungsgrenze und die 

Auswirkungen werden deutlich 

spürbar. Die momentane Situati-

on wirkt auf mich sehr vertrackt 

und kompliziert, doch wir können 

uns sicher sein, wir haben Hoff-

nung. Gott ist bei uns in guten 

wie in schlechten Zeiten. Wir 

dürfen zu ihm flehen; uns aber 

auch sicher sein, dass er einen 

Plan für uns alle hat. Im Hebräer 

11,1 steht: „Es ist aber der Glau-

be eine feste Zuversicht dessen, 

was man hofft und ein Nichtzwei-

feln an dem, was man nicht 

sieht.“ Wir wissen nicht, was die 

Zukunft uns bringt und ich ganz 

persönlich möchte es auch nicht 

wissen.  

Auch die Arbeit im Kirchenvor-

stand war wieder durch die Pan-

demie geprägt. Nach vielen Ein-

schränkungen im Jahr 2020 

konnten wir aber diesmal ge-

meinsam das Gemeindefest und 

viele Gottesdienste feiern. Auch 

St. Martin fand wieder statt. Et-

was Normalität hat gut getan… 

Der neue Kirchenvorstand wurde 

im September eingeführt und hat 

in den KV-Sitzungen viele wichti-

ge Themen abgearbeitet. Herzli-

chen Dank den bisherigen und 

neuen KV-Mitglieder für ihr En-

gagement und ihre Mitarbeit, 

auch für die Bereitschaft, in eini-

gen übergemeindlichen Gremien 

mitzuarbeiten und unsere Kir-

chengemeinden dort zu vertre-

ten. Das ist nicht selbstverständ-

lich! 

Ich wünsche Ihnen und Euch für 

das neue Jahr 2022 viel Zuver-

sicht, Mut, Hoffnung und vor al-

lem Gesundheit!  

 

 

Ihre Andrea Schmidt 

Januar bis März 2022 
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Pfarramt: 

Pfarrerin Daniela Creutzberg 

Ev. Pfarramt Hartershausen 

Großenlüderer Weg 2  

36110 Hartershausen 

Tel.: 09742/206 oder  

Tel.: 06642/229 zu Bürozeiten: 

dienstags 17.30 bis 19.00 Uhr 

donnerstags 16.00 bis 19.00 Uhr 

 
Kirchengemeinde.Harters-
hausen@ekhn.de 

www.kirchspiel-hartershausen.de 

 

Gemeindebüro: 

donnerstags 16.00 bis 18.30 Uhr 

Tel.: 06642/229 

Melanie Klein, Hartershausen 

 

Stellv. Vorsitzende  

der Kirchenvorstände: 

Andrea Schmidt, Pfordt 

Willi Kirchner, Fraurombach 

 

Küster: 

Fraurombach: Erna Hahndl 

Hartershausen: Sven Happel 

Hemmen: Marlies Klein 

Pfordt: Bernd Trabes 

Üllershausen: Elfriede Eurich 

 

Hausmeister/in Gemeindehaus: 

zu besetzen 

 

 

 

Organisten: 

Holger Eurich, Üllershausen 

Renate Muhl, Üllershausen 

Joachim Weitzdörfer, Fraurombach 

 

Leiter des Posaunenchores: 

zu besetzen 
 

Kontakt Flötenkreis: 

Dorothea Hoch, Fraurombach 

 

Ev. Dekanat Vogelsberg  

Fulder Tor 28, 36304 Alsfeld 

Tel.: 06631/911490  
www.vogelsberg-evangelisch.de 

 

Ev. Propstei Oberhessen  

Lonystraße 13, 35390 Gießen 

Tel.: 0641/7949610 

Fax: 0641/7949619 
www.oberhessen.ekhn.de 

 

EKHN  

Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt 

Tel.: 06151/4050    Fax: 405440 
www.ekhn.de 

 

Spendenkonto unserer 
Kirchengemeinden: 

Sparkasse Oberhessen 
BIC HELADEFIFRI 
IBAN DE34 5185 0079 0371 1097 22  
(Bitte Verwendungszweck angeben) 

Wichtige Anschriften 
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Impressum: 

Ev. Kirchengemeinden Hartershausen und 

Fraurombach,  

Großenlüderer Weg 2, 36110 Hartershausen 
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H. Kreutzer 

Bildnachweis, soweit nicht anders angege-
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5, 27: EKHN.de; alle Grafiken und Texte 

soweit nicht anders angegeben: Gemeinde-

brief.de.  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-

Oessingen, Auflage: 560 Stück 

Redaktionsschluss: 5.12.2021 

Stellenangebot 

Die Kirchengemeinde Harters-

hausen sucht einen Hausmeister 

bzw. eine Hausmeisterin, eventl. 

auch ein Ehepaar für die Haus-

meistertätigkeiten am und im 

Evangelischen Gemeindehaus 

Hartershausen. Die Stelle ist ab 

sofort zu besetzen.   

Wenn Sie Interesse haben, so 

melden Sie sich bitte im Gemein-

debüro oder sprechen direkt 

Pfarrerin Creutzberg an. Hier  

erfahren Sie mehr über den Um-

fang der Aufgaben und die Ver-

gütung. 

Die Sammlung für das Diakonische Werk im Herbst 2021 durch die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden hat eine Summe von 589 Euro 

für alle fünf Dörfer zusammen ergeben.  

Vielen Dank den Spenderinnen und Spendern sowie den Konfis für 

das Einsammeln. 

Diakoniesammlung 

Januar bis März 2022 
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Zur Jahreslosung 2022 
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 EKD-Ratspräsidentin 

Die neue Ratsvorsitzenden der EKD  

Die westfälische Präses Annette Kurschus 

ist im Herbst 2021 zur Ratsvorsitzenden der 

Evangelischen Kirche in Deutschland 

(EKD) gewählt worden. Ihre Amtszeit be-

trägt sechs Jahre. Sie tritt die Nachfolge 

von Heinrich Bedford-Strohm an, der seit 

2014 die EKD vertrat. Außerdem ist sie 

nach Margot Käßmann (2009-2010) die 

zweite Frau in diesem Amt. Seit der Grün-

dung der EKD vor 70 Jahren gab es vor 

Kurschus 13 Ratsvorsitzende, zwölf Män-

ner und eine Frau. In der DDR gab es fünf 

Vorsitzende der Konferenz der Evangelischen Kirchenleitungen.  

Im nordhessischen Treysa kamen im August 1945 rund 120 protestantische 

Kirchenvertreter zusammen, um über einen Neuanfang nach dem Zweiten 

Weltkrieg zu beraten. Bei dieser ersten Konferenz evangelischer Kirchenfüh-

rer vom 27. bis 31. August 1945 wurde die Evangelische Kirche in Deutsch-

land (EKD) als Zusammenschluss lutherischer, reformierter und unierter 

Landeskirchen gegründet.   
Insgesamt zählen 21,1 Millionen Menschen zur Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD), sie sind in ihren Kirchengemeinden zuhause. Jede Ge-

meinde gehört einer der 20 evangelischen Landeskirchen an, die gemein-

schaftlich die EKD bilden.   

Januar bis März 2022 
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Posaunenchorleiter 

Aus beruflichen Gründen muss-

te unser langjähriger Posaunen-

chorleiter Peter Stock seinen 

Dienst zum 31.Dezember 2021 

beenden. Wir danken ihm sehr 

herzlich für seine Dienste und 

den Einsatz bei vielen Gemein-

deveranstaltungen, sei es den 

Reformationsgottesdiensten, 

den Gemeindefesten, Konfirma-

tionsgottesdiensten, dem Kur-

rendeblasen in der Adventszeit 

und bei zahlreichen anderen 

Gelegenheiten. Stets war er mit 

dem Posaunenchor dabei. Hin-

zu kamen noch die Übungsstun-

den. 

Der Kirchenvorstand sucht 

nun nach einem neuen Po-

saunenchorleiter ab 1. Januar 

2022. Die Stelle hat nach wie 

vor einen Umfang von 12 Mo-

natsstunden. 

Interessierte mögen sich bitte 

für weitere Informationen an 

Pfarrerin Frau Creutzberg wen-

den.  
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Weltgebetstag der Frauen in Hemmen 

 

Januar bis März 2022 
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Monatsspruch Januar 

.  
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Gemeindefest Pfordt 2021 

„Alles was Odem hat,  

lobe den Herrn“ 

Unter diesem Motto fand unser 

diesjähriges Gemeindefest am 

12. September 2021 in Pfordt 

statt. Dieser Sonntag war auch 

der 11. Deutsche Orgeltag. So 

lag es nahe, an diesem Tag die 

Orgel in den Mittelpunkt des Got-

tesdienstes und des Festes zu 

stellen. Die historische Orgel 

Pfordt aus dem Jahre 1850 wur-

de von Renate Muhl im Gottes-

dienst vorgestellt und Pfarrerin 

Daniela Creutzberg predigte über 

Psalm 150. Stephanie Muhl spiel-

te einige besondere Stücke auf 

der Orgel und bot für den Nach-

mittag noch eine Führung in das 

„Innere der Orgel“ an.   

Nach dem Gottesdienst gab es 

dann in und um die Dorfschern 

herum Spiel und Spaß, ein gro-

ßes Kuchenbuffet und Grillspezi-

alitäten, eine riesige Tombola und 

musikalische Unterhaltung vom 

Posaunenchor und dem Flöten-

kreis. Der Helferkreis hatte sich 

für die Kinder etliche Spielstatio-

nen zum Thema Orgel ausge-

dacht. Gerne saßen Groß und 

Klein beieinander und freuten 

sich bei schönem Wetter über die 

Gelegenheit, sich wieder zu tref-

fen und auszutauschen. In Zeiten 

der Pandemie besonders wertvol-

le Momente. 

Auch wurde diesem Tag ein 

Scheck an eine Familie aus dem 

Ahrtal übergeben, die von der 

Flut betroffen ist. Im Vorfeld war 

dazu im Fuldagrund eine private 

Spendenaktion ins Leben gerufen 

worden.  

Als Reinerlös des Gemeindefes-

tes kamen 1.230 Euro zusam-

men, die auf das Konto der Kin-

dernothilfe fließen konnten. Vie-

len Dank allen Helferinnen und 

Helfern, sowie der Gemeinde für 

ihren Besuch und die Unterstüt-

zung!  

Januar bis März 2022 
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Buchempfehlung 

Das haben Sie sicherlich gerade 

erlebt oder sind noch mitten in 

dieser Erfahrung. 

Gerade die Advents- und Weih-

nachtszeit bietet besinnliche Mo-

mente, gemütliches Beisammen-

sein, heißen Kakao und heimeli-

ges Kerzenlicht, um die Weih-

nachtsgeschichte und somit die 

Geburt Jesu für die Kinder inte-

ressant und verständlich zu ma-

chen. 

Weiter geht es dann mit Epipha-

nias, der Fastenzeit und Ostern. 

Aber auch Himmelfahrt, Ernte-

dank und St. Martin werden the-

matisch behandelt und mit vielen 

schönen Ideen in ein kindgerech-

tes Erleben verwandelt. Themen 

wie die Taufe, Gebete und Got-

tesdienste, Bibelgeschichten, 

Sterben und Tod finden eigene 

Kapitel. 

Christine Schniedermann absol-

vierte die „Katholische Journalis-

tenschule ifp“ und behandelt das 

Kirchenjahr aus dem katholi-

schen Glauben heraus. Es gilt, 

die Neugier der Kinder zu we-

cken, sie in die Abläufe zu inte- 

grieren und ihnen mit leicht ver-

ständlichen Worten den Glau-

bensalltag näherzubringen – 

egal, ob in der evangelischen 

oder katholischen Kirche. In vie-

len grauen Infokästen „Kurz er-

klärt“ wird das Wichtigste zusam-

mengefasst, um Denkanstöße zu 

vermitteln, Impulse zu setzen und 

so hilfreiche Tipps und Ideen für 

den Alltag zu finden. 

Mir gefällt das Buch sehr gut. Es 

weckte in mir große Lust, mich 

wieder stärker mit meinem Glau-

ben zu befassen, und gibt mir 

viele Anregungen, zusammen mit 

meiner Enkelin nochmal neu den 

Glaubensalltag zu gestalten, um 

auch ihr zu vermitteln: 

„Die große Botschaft von Jesus 

ist die LIEBE und sie ist das Bes-

te überhaupt, denn Liebe kann so 

viel erreichen!“ 

Claudia Trabes, Pfordt 
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Buchempfehlung 

Gerade hat mit dem 1. Advent 

das neue Kirchenjahr mit seiner 

jährlich wiederkehrenden festge-

legten Abfolge von christlichen 

Festen und Festzeiten begonnen. 

Vielleicht veranlasst Sie diese 

Zeit dazu, mal wieder über die 

Feste im Kirchenjahr nachzuden-

ken, sie in unserem Alltag statt-

finden zu lassen und das vor al-

lem als Familie mit unseren Kin-

dern. 

Helfen könnte Ihnen dabei die 

freie Journalistin und Autorin 

Christine Schniedermann, die mit 

dem Buch Ich würde JESUS mei-

nen Hamster zeigen der Frage 

nachgeht, ob der christliche Glau-

be im 21. Jahrhundert überholt 

und verstaubt ist und das Wort 

Gottes uns und unsere Kinder 

noch berühren kann. Und sie be-

legt: Mit einer kindgerechten Ge-

staltung kann Interesse geweckt 

werden und Begeisterung für das 

Wort Gottes entstehen. Um Kin-

der an den Glauben heranzufüh-

ren, ihre Neugier anzuregen und 

sie somit für die Rituale und Ge-

bräuche zu sensibilisieren, nutzt 

die Autorin die Feste und Feierta-

ge im Kirchenjahr, um diese für 

Kinder eindrucksvoll zu gestalten, 

ohne dass es übertrieben wird. 

Dabei geht es nicht um wertvolle 

Geschenke und gegenseitiges 

Überbieten, sondern vielmehr 

darum, zurück zu den Wurzeln zu 

finden und sich auf das Ur-

sprüngliche zu besinnen. 

 
Ich würde JESUS meinen Hamster zeigen 

Aus dem Glaubensalltag  

mit unseren Kindern 

von Christine Schniedermann 

1. Auflage 2021 

Verlag Herder 

176 Seiten, € 16,00 

Januar bis März 2022 
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Glockenläuten in Fraurombach 

 

Goldene Konfirmation 

Information: In Fraurombach 
läuten sonntags zum Gottes-
dienst die beiden Glocken zu-
künftig 15 Minuten vorher bis 
zum Gottesdienstbeginn.  
Das Läuten 2 Stunden vorher, 
sowie das Läuten des 
"Zeichens" entfallen.  

Am 19. September 2021 konn-

ten zwei Konfirmandenjahrgän-

ge ihre Goldene Konfirmation 

feiern. In der Nikolaikirche zu 

Hartershausen trafen sich Kon-

firmandinnen und Konfirmanden 

der Konfirmationsjahrgänge 

1970 und 1971 zu einem beson-

deren Gottesdienst. Pfarrerin 

Daniela Creutzberg sprach zu 

einem Vers aus Psalm 71: „Gott, 

du hast mich von Jugend an ge-

lehrt“ und 2. Timotheusbrief, 

Verse 3ff: „Du aber bleibe in 

dem, was du gelernt hast“. 1970 

wurden 9 Jugendliche von Pfar-

rer Christian Freitag konfirmiert 

(5 Konfirmandinnen und Konfir-

manden konnten zur Goldenen 

Konfirmation kommen). 1971 

wurden 20 Jugendliche ebenfalls 

von Pfarrer Christian Freitag 

konfirmiert (12 Konfirmandinnen 

und Konfirmanden konnten zur 

Goldenen Konfirmation kom-

men). Allen wurde eine Urkunde 

überreicht. 
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Herzliche Einladung  

zu unseren Gottesdiensten 
 

Januar bis März 2022 

 

02. Januar 2022 2. Sonntag nach Weihnachten 
 
09.30 Uhr   Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Hemmen  
                      

09. Januar 2022 1. Sonntag nach Epiphanias 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in  Fraurombach 
11.00 Uhr    Gottesdienst in  Hartershausen 
 

16. Januar 2022 2. Sonntag nach Epiphanias 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

23. Januar 2022 3. Sonntag nach Epiphanias 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

30. Januar 2022 Letzter Sonntag nach Epiphanias 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

Termine unter Vorbehalt, Änderungen möglich. 

Bitte beachten Sie auch die kirchlichen Nachrich-

ten im Schlitzer Boten. 

Januar bis März 2022 
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Indische Partnerdiözese Kerala Sonntage und ihre Kirchennamen 
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Aus den Kirchenbüchern 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen muss diese Seite in der 
online-Ausgabe leer bleiben. 

Januar bis März 2022 
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06. Februar 2022 4. Sonntag vor der Passionszeit 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

13. Februar 2022 Septuagesimae 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

20. Februar 2022 Sexagesimae 

 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

27. Februar 2022 Estomihi 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

04. März 2022 Weltgebetstag der Frauen 
 
19.00 Uhr  Gottesdienst im DGH in Hemmen  
                    zum Weltgebetstag der Frauen 
                    mit anschl. Beisammensein 
                    (unter Vorbehalt) 

06. März 2022 Invocavit 
 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

13. März 2022 Reminiscere 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
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Bis zum 23. 12. 2021 gilt bzw. galt in Hessen die 
aktuelle Coronavirus-Schutzverordnung der 
Landesregierung. Was danach für die Gottes-
dienste vorgeschrieben ist, stand bei Druckle-
gung des Gemeindebriefes leider noch nicht 
fest. Das macht es schwierig gültige Termine 
oder aktuelle Regeln für den Gottesdienst hier 
abzudrucken. Wir alle müssen mit möglichen 
Änderungen der Termine oder Regeln rechnen. 

Stand bis 23.12.2021 war, dass die Gottesdienste im Kirchspiel (und in 
Hessen generell) im 3-G-Modus stattfinden müssen. Eine Teilnahme an 
Gottesdienste ist möglich, wenn man sich als geimpft, genesen oder getes-
tet ausweisen kann. Bitte entsprechende Dokumente bereithalten. Kinder 
unter 6 Jahren sind von der Testpflicht befreit. Von 6 bis 17 Jahren kann 
man sich mit dem Testheft der Schule u.ä. ausweisen. Ein Schnelltest darf 
nicht älter als 24 Stunden und ein PCR-Testnachweis nicht älter als 48 
Stunden sein. Auch sind die Hygieneregeln weiterhin einzuhalten: ein 
Mund-Nasen-Schutz ist während des ganzen Gottesdienstes zu tragen und 
Abstände einzuhalten. 

Auch im Fernsehen, Radio und im Internet finden Sie zahlreiche Angebote 
für Gottesdienste: 

https://www.ekhn.de/glaube/gottesdienst/termine-digitaler-und-hybrider
-gottesdienste-und-veranstaltungen.html 

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung der auferlegten Regeln, die 
unserer aller Gesundheit dienen. 

20. März 2022 Okuli 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

27. März 2022 Laetare 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt  
11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
                        

Gottesdienste (Fortsetzung) 

Januar bis März 2022 
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St. Martinsumzug 

Reformationstag 2021 

Zum Reformationstag am 

31.10.2021 wurde in die Niko-

laikirche nach Hartershausen zu 

einem musikalischen Gottes-

dienst eingeladen. Mitwirkende 

waren der Flötenkreis, der Po-

saunenchor, das Akkordeonor-

chester unter der Leitung von 

Frau Behounek, Holger Eurich 

an der Orgel und Loris Kreuzer 

mit Gitarre und Gesang.  

Pfarrerin Daniela Creutzberg ver-

band die einzelnen Stücke mit 

Textimpulsen, u.a. zur Geistli-

chen Waffenrüstung (Epheser 6, 

10 ff) oder der Freiheit eines 

Christenmenschen (Galater 5).  

Am Sonntag, dem 14. Novem-

ber 2021 lud die Kirchenge-

meinde zum traditionellen St. 

Martinsumzug nach Hartershau-

sen ein.   

 

Pandemiebedingt traf man sich 

vor der Kirche, um sich dann 

gleich zu einem Umzug durch 

Hartershausen aufzumachen. 

Viele Kinder mit ihren phanta-

sievollen Laternen erhellten den  

Weg. Im Anschluss hatte der 

Helferkreis im Pfarrgarten Stär-

kungen für alle vorbereitet. Der 

Erlös des Abends von 150 Euro 

ging an unsere Patenkinder der 

Kindernothilfe. Danke an alle 

Helfer und Helferinnen!  
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Jubiläum 200 Jahre Antoniuskirche Hemmen 

Das 200-jährige Jubiläum der 
Hemmener Kirche wurde gemein-
sam mit dem Erntedankgottes-
dienst gefeiert. Die Hemmener 

Kinder hatten im Vorfeld ein 
Früchtebild des heiligen Antonius, 
welcher als Schutzheiliger in der 
Hemmener Kirche einen besonde-
ren Platz einnimmt, gestaltet. Die-
ses war der Mittelpunkt an dem 
mit Erntegaben geschmückten 
Altar. Der festliche Gottesdienst 
war musikalisch geprägt. Zu Be-
ginn wurden die Anwesenden 
durch das Orgelvorspiel von Hol-
ger Eurich begrüßt. Nach der Be-
grüßung durch Frau Creutzberg 
spielte Loris Kreutzer die Lieder 
„Von guten Mächten“ und „Hymn“ 
mit der Gitarre und sang dazu. 
Danach folgte der Flötenkreis un-
ter der Leitung von Dorothea 
Hoch mit dem Lied „Kommt mit 
Gaben und Lobgesang“ und ei-
nem Taizékanon. In der Predigt 

wurde von Frau Creutzberg über 
das Leben des heiligen Antonius 
berichtet. Im Anschluss an die 
Predigt wurde von der Gemeinde 
das Lied „Wir pflügen und wir 
streuen“ gesungen. Das Lied wur-
de vom Posaunenchor der Kir-
chengemeinde unter Leitung von 
Peter Stock begleitet. Nach den 
Fürbitten und den Abkündigungen 
sangen die Hemmener Kinder das 
Segenslied „Vom Anfang bis zum 
Ende“. Der Gottesdienst endete 
mit einem Stück des Posaunen-
chores und dem Orgelnachspiel. 
Nach dem Gottesdienst saßen die 
Besucher noch gemeinsam um 
die Hemmener Kirche bei Würst-
chen und Getränken zusammen. 
Für die Bewirtung sorgte der Orts-
beirat.                                                                      
(Text und Fotos: Heike Kreutzer) 

Januar bis März 2022 
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Monatsspruch Februar 
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Kinderseite 

Januar bis März 2022 
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Kindergottesdienst 

 

Wir haben uns gefreut, dass wir wieder zusammen 

Kindergottesdienst feiern können! Wir laden daher 

alle Kinder aus unseren Dörfern erneut zum ge-

meinsamen Kindergottesdienst ein. Er findet im 

evangelischen Gemeindehaus in Hartershausen 

statt. Beginn ist um 10 Uhr. Alles ohne Gewähr 

und Änderungen sind aufgrund der Pandemielage 

möglich. 

Leider steigen seit längerer Zeit keine Kinder in Fraurombach 

ein. Daher wird die Haltestelle Fraurombach zunächst nicht 

mehr angefahren werden können. Sollte wieder Bedarf beste-

hen, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Pfarrbüro oder  

den Helferkreis.  

 

 

 

 

Busabfahrtszeiten:  

9.35 Uhr Pfordt  

9.40 Uhr Üllershausen  

9.50 Uhr Hemmen 

09. Januar 2022 

23. Januar 2022 

06. Februar 2022 

20. Februar 2022 

06. März 2022 

20. März 2022 

03. April 2022 

15. April 2022 

17. April 2022 


